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Dieser Verlust bedeutete für Frankreich weit mehr als eine Ver¬

minderung der Bovölkerungszitfer , denn die Hugenotten zählten

zu den geschicktesten und fAcißiesten Untertanen des Sonnen¬

königs : die Brokat - , Scehlen - und Samıweberei , die Herstellung

feiner Hüte , Stiefel und Handschuhe , die Fabrikation von Borten ,

Bändern und " Tapeten , die Uhrmacherei , die Spitzenklöppelei , die

Tabakbereitung , die Kristallschleiferet lag fast ganz in ihren Hän¬

den . Sie entzogen nicht nur diese Industrien ihrem Vaterkind , das

sie erst schr allmählich und nicht mehr mit derselben Vollkommen¬

heit wiederherstellen konnte , sondern trugen sie auch ins Ausland ,

das sic dadurch konkurrenzfähiger machten . Sie wirkten dort auch

mit großem Erfolg als Seclcute und Ingenieure und organisierten ,

wo sie konnten , vor allem in Holland , eine freie Presse , die die

sanze Welt über den egoistischen und brutalen Charakter der be¬

wunderten Regierung Lanlwigs des Vierzchnten aufklärte und aufs

Nachtelligste gegen sie Stimmung machte ,

Das tägliche Leben war demselben Prinzip unterworfen wie das

religiöse und politische : cs sollte alles „ „ erhaben ‘ , graßartig , pom¬

ps , effcktroll und zugleich „einfach ‘ *, korrekt , gr ordnet , über¬

schaubar sein . Unter Ludwis dem Vierzchnten wird die Aluce royvale

mit ihren Nebenstraßen in vollkommenster geometrischer Regol¬

mäßickeit erbaut . Lendire ist der Schöpfer dus französischen

Gartenstils , der den Anliegen die Form mathematischer Figuren

gibt und ihr Wachstum mit Zirkel und Lincal beaufsichtigt . Ebenso

symmetrisch waren die „ Wasserkünste ‘ ‘ angelegt , zum Beispiel das

hassin de Latore in Versailles , wo in regelmäßigen Abständen Frösche

im Kreise sitzen , die genau die gleichen tadellosen Kurven spritzen .

Denselben Geist atmet das Menuett , vielleicht der merkwürdieste

Tanz , der jemals erfunden wurde , denn in ihm ist das Kunststück

zuwege gebracht , lähmendste Gezwungenheit , Abgemessenheit und

Marionettenhaftigkeit mit bezauberndster Anmut , Lebendigkeit

und Leichtigkeit zu vermählen . Im Grunde war Jedoch das ganze

Salonlechen jener Zeit ein Menuctt , Es war genau vorg - zeichnet ,

wie viel Schritte man machen müsse , bis man sich verbeugen dürfe ,

Welche Linie diese Verbeugung zu beschreiben habe und wie tief
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sie In Jedem einzelnen Falle sein solle , E- eibt in dieser Welt nichts ,

das nicht cinem minutiösen und wohllurchdachten Reglement

unterwerfen , nichts , das dem Zufall überlassen wäre ; das ganze

Leben ist cin Reißbreit mit einem Millimeierquadratnetz , cin

Schachbrett , auf dem bestimmte gleichartige Figuren ihre vor¬

schriftsmäßigen Züge machen ,

Dieser strenzen Gelstesetikeite durfte sich auch der große König

nicht entzichen , sie war die einzige Macht , die stärker war als ern

deine Tagesordnung war zonau geregelt : jede Stunde hatte ihre

bestimmte Beschüftigung , Kleidung und Gesellschaft , Der un¬

umschränkte Herrscher ist im Grunde nicht mehr als eine große

Puppe , die von gewissen hierzu ausgewählten Personen angekleidet ,

umgeklehiet , gefüttert , spazierengefahren und zu Bert gebracht :
wird , Niemand darf ihm ein Taschentuch präsentieren als der Vor¬

stcher der Taschentücherabteilune : die Prüfunz seines Nacht¬

stühls ist Sache einer eigenen Hofcharze ; um ihm ein Glas Wasser

zu überreichen , sind vier Personen nötig . Sein ganzes Leben is

cin lHästiger und Tangweiliger Empfang immer derselben ( Gesich¬

ter , die immer dasselbe ausdrücken . Als man Friedrich dem

Ciroßen das französische Hofzeremoniell beschrieb , sagte cr , WENN

er König von Frankreich wäre , so würde es seine erste Regierungs¬

handlung sein , einen Vizckönig zu ernennen , der für ihn Hof zu

halten hätte .

Das Icben des Hofs ist cin ewig eleiches Repertoirestück , das

um acht Uhr morgens beginnt und um zehn Uhr abends endet , um

am nächsten Tage von vorne anzufangen , noch mehr : das Leben

ganz Frankreichs ist eine solche Komödie , Es bedurfte einer be¬

wundernswerten Sclbstbeherrschung und Sulbstyerleugnung , um

die heikle und aufreibende Rolle des Titelhelden dieser Komödie

würdig durchzuführen , aber Ludwig der Vierzcehnte hat diese

schwierige Aufgabe mit so souveräner Meisterschaft gelöst , daß man
nicht einmal die Mühe spürte ; er hat Kuropa vierundfünfzig Jahre
lang cin großes Theater vorgespicli : ein schr geschmackvolles , schr

pompöses , schr geistreiches Theater und ein schr äußerliches , schr

brutales , schr verlogenes Theater .
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Ludwig dor Vierzchnt . e wollte imponteren , aber mh Grazie , Er

Heß sich mlı Vorliebe abs Imperator abbilden ; Berninis prachtvoll¬

Reiterstatue zeigt vieleicht am besten , wie er sich aufgefaß : schen

wollte , Sie stellt ihn auf einem urgezäumten Pfer . l dar , das im Be¬

griff ist , den Hügel des Ruühmes zu erklimmen . Door französisch :

Bildhauer Giterden ı yißelte auf den Hüzı 1 murmorne Flammen ,

die andeuten alten. BR Ludwig der Vierzchnte sich als ein neuer

Curtius für sein Natel gopfert habe : eine schamlose Speichel¬

leckere , die das Werk auch künstlerisch ruiniert hat , In seinen

Manieren betonte der König Jedoch niemals den Autokraten , Er

war Immer taktvoll , immer beherrscht . auch bei schlechter Laune

Nebenswürdie , und zornis nur In der maßvollen Rolle eines Jupit . ”

tonans , Er war besonders gegen Damen von der ritterlichsten Zu¬

vorkommenheit und zoe vor dem letzten Küchenmädchen tief den

Hut . Er verstand die Kunst , zu schenken , ohne zu demürtigen , und

Zu verweigern , ohne zu verletzen , Wie weit sem Zurrgefühl ging ,

Zu ig . sein Benchmen gegen Takıb den Zweiten von England , der

nach seiner Entthronung b. - 1 ihm Zuflucht gfunden hatic , Er be

handelte ihn nicht nur al eleichsestellten Soeverän , sondern ev .

stattete ihm sogar , ch Könie von Frankreich zu nennen und die

Lilien im Wappen zi führen, welche beiden Rachte die englischen

Könige noch aus der Zeit herleiteten , wo sie Boritzer eines großen

Teiles von Frankreich gewesen waren . Erwarf sinen Stock aus dem

Fonster , um nicht in die Versuchung za geraten , den schr hoch¬

mütlecn Marschall ! Lauzun , der ihn belekdigt hatte , zu schlagen .

Als ein höherer Ofizier , der in einum Gutecht einen Arm verloren

hatte , einmal zu ihn sagte : „ Ich wollte , ich hätte auch den zweiten

verloren , dann brauchte ich Eurer Majestät nicht mehr zu dienen

erwiderte er bloß : ‚Jas würde mir sowohl Ihretwegzen wie meiner ¬

wegen leid tun ‘ und machte ihm ein bedeutendes Geschenk .

Pr besaß cine vorzügliche Konstitution , « ie allein es ermöglich :

hat , daß er so viele Jahre den Strapazen seiner Position vewachsen

war , Sein Mittagessen bestand für gewöhnlich aus vier Tellern ver¬

schiedener Suppen , einem ganzen Fasan , einem Rebhuhn , viner

zroßen Schüssel Salat , Hammelfleisch mit Knoblauch und Sauce ,

101



Außßere 1’o¬
ditik ha¬

wies des
Vierzehnten

Schinken , einem Taller Backwerk , Früchten und Marmelade , Auf

sexucllem Gebiet ee kulte er eine ebenso eraße Vitalität . „ Dom

Könie war alles recht , wenn es nur einen Unterrock anhatte “ %,

schrieb Lisclotte . Sein Hofstaat umfaßhre nicht nur die Jeweilize

erklärte Mätresse , die mrafireise cm Hire , sondern auch eine Anzahl

m Cha

cine bestimmte Ranzordnung cingereiht waren , Er hat überhaupt

Äter trugen und indames du Ti roval , die chenfallb orlzicH

fast alle Frauen seiner Umgebung besessen und war der Vater einer

IL gion Tegitimer , halblezlumer und Mechimer Kinder : allıın von

der Königin , der Lavalliere und der Montespan hatte er Pu yanzen

scchzehn .

Die Politik Ludwigs des Vierzchniten hat sowohl bei sehen Zeit¬

genossen wie bei späteren Beurteilernr goßen " Tadel erfahren : sie

gilt als das Musterbeiepicl der Rücksichtslosigheit und Brutaltt

Widerrechtlichkeit und Perfisdie . Der Überndl auf Holland , der

Raub Straßburgs , die chemrei de rdumien , die die Ansprüche
Frankreichs auf deutsche Gebiete bis auf Pipin den Kleinen und

König Dagobert zurückverfolzten und unter diesem Rechttitel

zahlreiche Städte für den König einzosen , die Einäscherung Heidel¬

bergs und Mannheims : dies und noch vieles andere hat die Ent¬

rüstung der Aitwelt und Nüchweit errent , Indes : solange die

Poliuk nichts anderes sein wird als Kun SEINEN Cecner 7. 1

täuschen umd zu überlisten , und die Frechheit , seine Macht so

lange zu mißbrauchen , Dis cine noch stärkere Macht Einhalt ge¬

bietet , wird cs immer Jächerlich eier , staatemännische Hand¬

lungen vor cin juritisches oder gar cin ethisches Tribunal zu

zitieren , Wir wollen daher mit den Uniaten des Sonnenkönies nicht

allzuschr ins Gericht gehen , sondern in ihnen bloß den Ausdruck

ihrer Zeit und der allgemein menschlichen Reheit und Verblen¬

dung erblicken .

Sein politisches Programm war nicht minder eroßartix als das

Philipps des Zweiten und ist ebensoweniz erfüllt worden . Er dachte

zunächst daran , Beleicn , Holland und die Herrschaft über die

Nordsee zu gewinnen : cin ewiger Traum des französischen Volkes ,

bis in die Tage Napolcons des Dritten hinein , der uber nar einmal
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